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Herren Bezirksliga

TV Zuffenhausen : DJK Sportbund Stuttgart V 
Freitag, 20.10.2023, 19:15 Uhr

TV Zuffenhausen und DJK Sportbund Stuttgart V teilen sich 
die Punkte

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:32 Sätzen trennten sich die
Spieler der DJK Sportbund Stuttgart V beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga am
Freitagabend vom TV Zuffenhausen. Rund 180 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel
Sakac / Handrick das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Beide
Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Beitrag zur Punkteteilung
leistete Thomas Walter, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 11:9, 11:2, 13:11 gegen Ehrlich / Trenkel fanden Stern /
Hotarek von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Stern / Sorokin gegen Sakac / Handrick. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Bortolamedi / Brunner gegen Xu / Walter. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sebastian Stern gegen Lucas Handrick hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst
nach 38 Ballwechseln endete. Lange mit Kristian Sakac ringen musste Markus Stern in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wenig
später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nur einen
Satz verlor Sebastian Hotarek beim 11:4, 11:9, 9:11, 11:8 gegen Feng Xu und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte derweil
Michael Bortolamedi gegen Wolfgang Ehrlich zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet
war. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Der Start in die Partie
hätte für Simon Brunner besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Simone Trenkel noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Alexey Sorokin in der Begegnung gegen Thomas Walter,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Kaum was zu bestellen hatte im Anschluss Sebastian
Stern bei seinem 0:3 gegen Kristian Sakac. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von
Markus Stern gegen Lucas Handrick nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:7, 8:11, 11:6 in
der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sebastian Hotarek über die
1:3-Niederlage gegen Wolfgang Ehrlich hinweggetröstet werden musste. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Michael Bortolamedi kam mit der Spielweise von Feng Xu
am Tisch hingegen gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:
1-Sieg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:2 für Bortolamedi und 2:5
für Xu seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Den Sieg von Thomas Walter konnte Simon Brunner im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Alexey Sorokin hatte
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seine Gegnerin Simone Trenkel beim klaren 11:9, 11:8, 11:6 komplett im Griff und ließ ihr keine
echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. 2:3 endete das Doppel zwischen Stern / Hotarek und Sakac / Handrick aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des TV Zuffenhausen geht es nun im nächsten Spiel am 26.10.2023
gegen den TSV Georgii Allianz IV, während die DJK Sportbund Stuttgart V am 10.11.2023 gegen
den TSV Georgii Allianz III antritt.

 Statistik:
 TV Zuffenhausen

Doppel: Stern / Hotarek 1:1, Stern / Sorokin 0:1, Bortolamedi / Brunner 0:1 
Einzel: S. Stern 0:2, M. Stern 2:0, S. Hotarek 1:1, M. Bortolamedi 2:0, S. Brunner 1:1, A. Sorokin 1:1 

 DJK Sportbund Stuttgart V
Doppel: Sakac / Handrick 2:0, Ehrlich / Trenkel 0:1, Xu / Walter 1:0 
Einzel: K. Sakac 1:1, L. Handrick 1:1, W. Ehrlich 1:1, F. Xu 0:2, T. Walter 2:0, S. Trenkel 0:2


